
Die „Generation 55plus“ 

 
hatte am Samstag, den 04.Mai 2019 zu einem Tagesausflug nach Seligenstadt 
eingeladen. 
 

Bei lausiger Kälte (4Grad Celsius) trafen sich 25 Weggefährtinnen und Weggefährten 
morgens auf dem Marktplatz, um mit unsrer fröhlichen aber auch sehr fachkompetenten 
Stadtführerin „Wilhelmine“ Seligenstadt, die Perle am Main zu erkunden. 
 

Selig sei die Stadt genannt,  
Perle Du am Main, 
Nirgendwo im deutschen Land,  
Kannst Du so glücklich sein. 

 

Dem kalten Wetter zum Trotz, erlebte die Gruppe eine ganz besondere Führung mit vielen 
Informationen und spaßigen Histörchen zu Seligenstadt. “Wilhelmine“ blieb nichts schuldig. 
Sie wusste auf alles eine besondere Antwort und ließ uns sehr kurzweilige eineinhalb 
Stunden erleben. 
 

Leicht durchgefroren aber bester Stimmung fielen wir nun in das Restaurant „Zur Turnhalle“ 
ein. Endlich im Warmen! Kurze Zeit später eine besondere Überraschung! 
Margits Neffe Florian, der in Seligenstadt einen Supermarkt betreibt, hatte sich die Zeit 
genommen, um unsre Gruppe mit einem kleinen Geschenk und ein paar netten Worten zu 
begrüßen. 
 

Gespeist wurde anschließend à la Carte. Auch hier gab es nur zufriedene Gesichter. 
 

Weiter ging es in den Kräutergarten des Klosters. Eine besondere Sehenswürdigkeit in 
Seligenstadt. Hier gab es viele Diskussionen und Fachgespräche zu den Kräutern, 
insbesondere unter unsren Weggefährtinnen. Auch der Wettergott meinte es mittlerweile 
richtig gut mit uns und schickte ein paar wärmende Sonnenstrahlen.  
 

Nun ging es zu Fuß zu der in der Einladung angekündigten Eisdiele am Main. Trotz des 
großen Ansturms hatten wir dort Glück und konnten für alle 25 Weggefährtinnen und 
Weggefährten Platz finden. 
Das Eis war ganz große Klasse. Einfach lecker! 
 
 

Ein ganz besonderer 
Tagesausflug ging zu 
Ende. Viele von uns 
werden sich sicher noch 
gerne an diesen schönen 
Event erinnern. 
Ein Dankeschön an alle, 
die diesen Tag 
ermöglicht und 
vorbereitet haben. 
 

Es grüßt Euch alle mit 
bester Empfehlung für 
Seligenstadt. 
 
Euer Hans aus dem 
Team der “Generation 
55plus“: 
 


